


Der Jahrestag des Gedenkens an die Befreiung des KZs Auschwitz wurde am 27. Ja-
nuar 2017 von der Berufsbildenden Schule II in Emden ausgeführt. Es ist eine schöne
Tradition geworden, diese Gelegenheit zu nutzen, um den Schülerinnen und Schülern
das damalige schreckliche Geschehen wirklich nahe zu bringen, diesmal an eine Per-
son heran zu treten, die in der Nähe wohnt, und einen Prozesss gegen einen der letz-
ten Täter zu besuchen, der auch nicht allzu weit entfernt stattfand. Angesichts der Tat-
sache, dass die Überlebenden bald ausgestorben sein werden, war es erfreulich zu hö-
ren, wie eine Schülerin ausführte, sie fühle sich nun als Augenzeugin, weil sie alles
aus nächster Nähe nacherlebt habe. Das war sehr beeindruckend.

In den eineinhalb letzten Kriegsjahren gab es in Emden viele Ereignisse, die es wert wären, dass man sich erinnerte.

Hier noch einmal eine kurze Chronologie:

26.1.1944 Erhängung fünf junger Ukrainer
6.9. Zerstörung der Stadt
14.9.1944 Erschießung dreier Niederländer
1944 Siebzehn jüdische Bürger der Stadt werden in den KZs ermordet
Ende 1944 Kinder von Zwangsarbeiterinnen verhungern in den Lagern Emdens
27.1.1945 Befreiung des KZ Auschwitz.
4.5.1945 Befreiung Emdens.

Welcher Ereignisse wird in Emden gedacht?




